
Erlebnisse rund um 
die Zahnradbahn 
Altstätten – Gais

Sie planen einen Ausflug für eine 

Schulklasse oder eine Gruppe mit  

Kindern? Hier finden Sie Inspirationen:

Die Bahnlinie Altstätten - Gais  

verbindet das St. Galler Rheintal  

mit dem Appenzellerland.  

Zugegeben, wenn sich auf den  

steilen Streckenabschnitten die  

Zahnräder einhängen, ruckelt  

es manchmal gewaltig.  

 

Genau das – und die wunderschönen 

Ausblicke ins Rheintal und zum  

Alpstein – machen den Charme der 

Zahnrad-Schmalspurbahn aus.  

Ein ganz besonderes Erlebnis ist die 

Fahrt im offenen Aussichtswagen  

(von Mai – Oktober bei schönem  

Wetter jeweils am Wochenende und 

am Mittwochnachmittag).

Der Bahnlinie droht im Jahr 2035  

die Stilllegung. Damit dies nicht  

geschieht, braucht sie höhere Fahr-

gastzahlen. Fahren Sie mit, nutzen  

Sie die Zahnradbahn für den  

Arbeitsweg, in der Freizeit, zum  

Einkaufen, für die Schulreise oder 

einen Gruppenausflug.

Stand 04 / 2024, Änderungen vorbehalten
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Gais – hoch hinaus
Führung durch Gais,  
das Museum, auf den  
Kirchturm oder zu  
typischen Appenzeller  
Häusern
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Gaiser 
Streichelfarm
Tiere hautnah erleben
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Lauraweg in Gais
Abwechslungsreicher Rund- 
wanderweg über die Hügel

Walderlebnisraum 
Gais
Eintauchen, erfahren,  
geniessen inmitten  
wunderschöner Natur

Knack den Code – 
Geheime  
Botschaften in  
der Prestegg
Eine geführte Rallye durchs  
Museum

Altstätter  
Stadt-Detektive 
Die Stadtführung für Kinder

Rätselweg  
«Flos Bande»
Wachsam den Fährten  
folgen und Rätsel lösen

6
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Gais ist voller Geschichten, vielfältig und natur- 
gemacht. Für Schulklassen gibt es einen Foto- 
Orientierungslauf im Dorf (Dauer 1 Stunde)  
mit Abschluss auf dem Kirchturm. Für ältere  
Kinder ermöglicht ein geführter Spaziergang  
mit einem Architekten vom Gaiser Dorfplatz  
bis zum Stoss Einblicke in die Entwicklung  
der Appenzeller Häuser: vom Bürgerhaus über  
das Heidenhaus, zum Tätschdach- und Kreuz- 
giebelhaus.

An-/Rückreise: 
Anreise mit den Appenzeller Bahnen  
zum Bahnhof Gais. Zurück je nach  
Programm ab Gais, Rietli oder Stoss

Geeignet für: 3. bis 8. Klasse

Zeitdauer: Halber Tag

Tipp: Kombination mit einem Besuch auf  
der Gaiser Streichelfarm oder einer  
Rast beim Picknick-Platz am Stossdenkmal

Von Aubrac – einer edlen Kuhrasse aus Frankreich – 
über Enten, Minipigs, Pferde, Wasserschildkröten  
bis hin zu Zwerggeissen: Auf der Gaiser Streichel- 
farm können Schulklassen Tiere hautnah erleben.  
Ein Besuch ist ganz unkompliziert möglich.
Beim Gastrohüsli gibt es genügend Sitzplätze  
(innen und aussen); gegen einen Unkostenbeitrag  
darf man grillieren. 

An-/Rückreise: 
Idealerweise erfolgt die Anreise mit den  
Appenzeller Bahnen und dann knapp eine Stunde 
zu Fuss ab der Haltestelle Rietli (Linie Altstätten-
Gais) oder ab Sammelplatz (Linie Appenzell-Gais). 
So sind die Kinder bei Ankunft schon etwas  
ausgepowert und ruhiger mit den Tieren.  
Rückreise ab Bahnhof Gais (15 Fussminuten).

Geeignet für: Kinderhort bis etwa 4. Klasse

Zeitdauer: Halber Tag

Tipp: Zeit zum Grillieren einplanen

Die Tour «Lauras Lieblingsplätze entdecken»  
führt in rund drei Stunden ums sanfthügelige Gais,  
vorbei an den Lieblingsplätzen der Geiss Laura.  
Yoga-Übungen, eine Schaukel oder Geschichten 
anhören – auf der Rundtour warten verschiedene 
Überraschungen. 

An-/Rückreise: 
Mit den Appenzeller Bahnen zum/ab 
Bahnhof Gais

Geeignet für: 1. bis 4. Klasse

Zeitdauer: Halber bis ganzer Tag

Tipp: Gut ausgestatteter Grillplatz beim Gäbrisseeli

Der Walderlebnisraum ist ein idealer Ort für  
Schulklassen mitten in gesunden Wäldern und  
blühenden Streuwiesen. Es steht eine Vielfalt  
an Angeboten bereit: Waldhaus mit Tischen und  
Bänken, Toilette, Feuer- und Wasserstelle,  
Unterrichtsmaterialien und Spiele, «Naturpfad  
der Sinne» mit 50 Tafeln und Objekten, Barfuss- 
weg und vieles mehr. Zudem kann man stündige  
Führungen durch Fachpersonen zu einem aus- 
gewählten Thema buchen.
Der Walderlebnisraum ist von Mai bis Oktober  
täglich von 8 bis 21 Uhr benutzbar. Es ist  
notwendig, den Walderlebnisraum für Besuche  
von Schulklassen oder Gruppen zu reservieren.

An-/Rückreise: 
MIt den Appenzeller Bahnen bis zur Haltestelle 
Rietli, von dort 20 Minuten zu Fuss auf gutem  
Kiesweg (einfache Variante) oder mit dem Zug  
bis zur Haltestelle Stoss, von dort 20 Minuten  
zu Fuss auf Wiesen- und Waldweg (schöne, etwas 
anstrengendere Variante)

Geeignet für: Kindergarten bis 9. Klasse

Tipp: Auf der Website sind viele kreative  
Spiel-Ideen zu finden

Startpunkt ist der Bahnhof Altstätten Stadt. 
Dort schnappt man sich einen Laufzettel und  
dann geht es mit dem «Gaiserbähnli» zur  
Haltestelle Kreuzstrasse. (Vom Appenzellerland  
herkommend kann man alternativ auch bei  
der Haltestelle Kreuzstrasse starten - Laufzettel  
sind an der Haltestelle beim Wartehäuschen  
hinterlegt.) Von dort führt ein Weg über neun  
Stationen mit Rätseln hinunter nach Altstätten.  
Auf dem Laufblatt die Lösungen der Rätsel  
eintragen, am Schluss in den Briefkasten beim  
Bahnhof Altstätten Stadt einwerfen und an  
einer Verlosung teilnehmen.

An-/Rückreise: 
Vom Bahnhof Altstätten Stadt mit dem Zug zur 
Haltestelle Kreuzstrasse, zurück dann wieder ab 
Bahnhof Altstätten Stadt bzw. Zentrum Altstätten

Geeignet für: 1. bis 9. Klasse (zwei unterschiedliche 
Rätsel für Kinder bis Erwachsene). Schulklassen 
können den Familienrätselweg aufgeteilt in kleinere 
Gruppen ebenfalls gut absolvieren.

Zeitdauer: 3 bis 4 Stunden, reine Laufzeit rund  
2 Stunden

Tipp: Drei Grillstellen befinden sich am Weg.  

Geschichte ist alles andere als langweilig! So war  
Altstätten in der Schlacht am Stoss beteiligt. Es  
wurden in Altstätten auch Hexen gefunden und zum 
Tod verurteilt. Ein grosser Stadtbrand vernichtete  
im Jahr 1567 die meisten Häuser und verursachte 
grosse Not. Die Stadtführer des Museums Prestegg 
zeigen die Gässchen, Häuser und Plätze, die  
eine spannende Geschichte aus der Vergangenheit 
erzählen. Die Kinder erfahren, wie man früher in  
Altstätten lebte.

An-/Rückreise: 
Das Museum Prestegg befindet sich in  
unmittelbarer Nähe des Bahnhofs Altstätten  
Stadt. Die Anreise mit den öffentlichen  
Verkehrsmitteln wird empfohlen.

Geeignet für: 1. bis 6. Klasse

Zeitdauer: ca. 75 Minuten 

Tipp: Nach der Führung austoben im  
Tanoshii-Funpark: www.tanoshii.ch

An-/Rückreise: 
Das Museum Prestegg befindet sich in  
unmittelbarer Nähe des Bahnhofs Altstätten  
Stadt. Die Anreise mit den öffentlichen  
Verkehrsmitteln wird empfohlen.

Geeignet für: 2. bis 6. Klasse

Zeitdauer: ca. 90 Minuten 

Tipp: Nach der Museumsrallye ein Picknick im 
Museumsgarten

Rätselhafte Botschaften, geheime Codes und  
verschlüsselte Nachrichten – die Prestegg  
steckt voller Geheimnisse. Mit Geduld und  
Neugier versuchen die Kinder bei einer geführten  
Museumsrallye die verschiedenen Rätsel  
zu lösen. Sind alle Codes geknackt, wartet auf  
die Gruppe eine Überraschung. 

Eine Reservierung ist erforderlich. 
Das Museum hat für Schulklassen und Kinder- 
gruppen weitere spannende Angebote bereit.

www.prestegg.ch
info@prestegg.ch

www.prestegg.ch
info@prestegg.ch

www.walderlebnisraum.ch
oder:
www.walderlebnisraum.ch/reservation

www.gais-tourismus.ch 
info@gais-tourismus.ch

www.streichelfarm.ch
info@streichelfarm.ch 
Tel. 078 719 90 09 (Tobias Koster) 
oder 076 802 15 88 (Anita Senn)

www.gais-tourismus.ch
info@gais-tourismus.ch 
Tel. 079 819 56 82

www.altstaetten.ch/freizeit
(unter Freizeittipps)

Hebed eu am Bänkli,

hebed eu am Bänkli,

s'Gaiserbähnli macht  es Ränkli...


